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Protokoll


                   21.11.06

Versuch 32:

Aufbau:

Benötigt werden: Fe2O3, KHSO4, Magnesiarinne

Durchführung:

Fe2O3 wird mit der sechsfachen Menge KHSO4 verrieben und auf einer Magnesiarinne geschmolzen. Die Schmelze wurde bis zur Rotglut erhitzt und dann erkalten gelassen. Die Schmelze wird in verd. Salzsäure gelöst und zentrifugiert. Die Lösung dient als Eisennachweis.
Beobachtung:

Beim Erkalten wird die Lösung erst gelblich, dann weiß. Nach fünf Minuten Zentrifugieren und Zugabe von NH4SCN färbt sich die Lösung rot.

Deutung:

Eisenoxid wird zu Eisensulfat, welches sich in Wasser löst.   Es bilden Thiocyanationen aus Ammoniumthiocyanat, welche mit Eisenionen aus Eisenthiocyanat einen roten Niederschlag bilden.
Reaktionsgleichung:

Fe2O3 + 6 KHSO4
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Fe2(SO4)3 + 3 K2SO4 + 3 H2O

Fe3+ + 3 SCN-
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